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OPUS112 
das Orchester der Feuerwehr Hannover 
 

OPUS112, das Orchester der Feuerwehr Hannover, besteht aus Studenten, 
Schülern, Rentnern (zumeist ehemaligen Profimusikern) und Berufstätigen 
unterschiedlichster Fachrichtungen und jeden Alters. Dabei haben alle 70 
Musiker eine große gemeinsame Leidenschaft: das Musizieren auf hohem 
musikalischen Niveau! 

OPUS112 und sein Leiter Hugo Loosveld möchten zeigen, dass sinfonische 
Blasmusik sehr facettenreich sein kann und eröffnen dem Publikum immer 
wieder neue Klangwelten. Das Repertoire des Orchesters geht durch alle 
Genres und scheint schier unerschöpflich. Je nach Wunsch und Anlass kann das 
Orchester das Podium in eine Popkonzert- oder Musicalbühne, eine 
argentinische Tangobar, einen Kinosaal oder einen klassischen Konzertsaal 
verwandeln. Diese Vielfältigkeit stellt OPUS112 mit seinen anspruchsvollen, 
jährlich neuen Konzertprogrammen immer wieder aufs Neue unter Beweis. 

Bei offiziellen Festakten der Feuerwehr Hannover, der Stadt Hannover oder des 
Landes Niedersachsen gestaltet OPUS112 außerdem regelmäßig das 
musikalische Rahmenprogramm. So empfing OPUS112 im April 2013 den 
deutschen Bundespräsidenten Joachim Gauck musikalisch vor der 
Niedersächsischen Staatskanzlei, wo dieser im Rahmen seines Antrittsbesuchs 
von Ministerpräsident Stephan Weil begrüßt wurde. Desweiteren besucht 
OPUS112 die Partnerstädte der Stadt Hannover als „offizielle musikalische 
Visitenkarte". 

Eine besondere Tradition ist auch das jährliche Adventskonzert des Orchesters 
in der Marktkirche Hannover am 3. Advent - sicher für viele Hannoveraner ein 
„Muss" in der Adventszeit. 

 

http://www.opus112.de/%C3%BCber-uns/dirigent/


 

 

                                                                                                                 

 

 

Sogar auf der Bühne der Niedersächsischen Staatsoper Hannover konnte man 
OPUS112 schon hören und sehen. Während zweier Spielzeiten stellte OPUS112 
die Bühnenmusik zur Operette „Im weißen Rössl". 

Zum Jahreswechsel 2012/2013 war OPUS112 auf Einladung des chinesischen 
Kulturministeriums auf Konzert-Tournee durch die Volksrepublik China. Das 
Orchester gastierte dabei in zehn der schönsten Konzertsäle des Landes und 
begeisterte vor ausverkauften Häusern. 

Das traditionelle Neujahrskonzert des Orchesters fand im Januar 2014 zum 
ersten Mal im Kuppelsaal des HCC in Hannover statt. Zur Eröffnung des 
renovierten Kuppelsaals des HCC Anfang 2016 spielte OPUS112 vor über 2.000 
Zuhörern. 

Vor allem nimmt OPUS112 aber das Motto der Feuerwehr sehr ernst: Wir 
helfen! 

Benefizkonzerte sieht das Orchester als selbstverständlich an, und so wurden 
bereits mehrere Konzerte für ein Waisenhaus auf Sri Lanka, das Uhlhorn Hospiz 
in Hannover oder den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge gegeben. Das 
Weihnachtskonzert findet jedes Jahr zu Gunsten der HAZ-Weihnachtshilfe statt. 

Getreu unserem Motto... 

"Music at its best!" 

...gehen wir immer wieder neue Wege in der sinfonischen Blasmusik. 

http://www.opus112.de/konzerte/china-tournee-2012-2013/


 
 

Kontakt 
 

 
Direktor der Feuerwehr Hannover   
Claus Lange    
Pressesprecher Feuerwehr Hannover    
Michael Hintz  
 

 
Orchester „OPUS112“ 
 
Ansprechpartner und Künstlerischer Leiter OPUS112   
Hugo Loosveld   
 
Besucheradresse Orchester:  
Tonstudio Tessmar, 
Reinhold Schleese Straße 24,  
30179 Hannover 
 
Postadresse: OPUS112 

Hugo Loosveld 
Grüne Allee 2c 
31303 Burgdorf 

 
E-Mail:  info@opus112.de    
 
Telefon & Fax: 
Telefon   0049   (0)5085  971991 
Mobil   0049  (0)160   96059220 
Fax     0049   (0)5085  9717877 
 
Internet :  www.opus112.de 

http://www.opus112.de/


     
 
Orchesterbesetzung 

 
 

OPUS112 hat die folgende Orchesterbesetzung (Stand November 2017): 
 

7 Flöten  
1 Oboe 
2 Fagotten 

 
15 B - Klarinetten 
1 Es Klarinette 
1 Bassklarinette 

 
4 Altsaxophone 
1 Tenorsaxophon 
1 Baritonsaxophon 

 
4 Hörner 
9 Trompeten 
4 Posaunen 
1 Bassposaune 
3 Tenorhörner 
3 Euphonien 

 
4 Basstuben 

 
4 Schlagzeuger 

 
 
 

 
 

 



 

 

 

 

Kurzer geschichtlicher Abriss über OPUS112 in Hannover  

Die Wurzeln des OPUS112 reichen zurück in das Jahr 1935. Damals entschieden 
sich 18 Feuerwehrbeamte gemeinsam Musik zu machen. Das erste Konzert 
gaben die inzwischen 24 Musiker 1939. Virtuosität und Perfektion erreichte das 
Ensemble unter Willi Bokowski 1945.  

Ein weiterer Meilenstein war der Zusammenschluss des Musikcorps der 
Berufsfeuerwehr Hannover mit dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Hannover. Daraus entstand das Städtische Musikcorps der Feuerwehr 
Hannover unter der Leitung von Ernst Müller. Es begann ein applaudiertes 
Wirken in der Stadt und Region Hannover. Weiterhin unternahm dieses 
neugegründete Orchester erfolgreiche Konzertreisen u.a. nach Brasilien, 
Argentinien, Chile, USA, Kanada, UDSSR, Japan, Australien, Südafrika, England, 
Frankreich und Spanien.   

Im Jahre 2002 übernahm der in den Niederlanden geborene Hugo Loosveld das 
Ensemble. Das Städtische Musikcorps bekam ein neues, zeitgemäßes 
Repertoire und den neuen zeitgemäßen und passenden Namen "OPUS112 – 
das Sinfonische Blasorchester der Feuerwehr Hannover“. Dabei steht OPUS für 
den musikalischen Begriff (Werknummer) und 112 für die europäische 
Notfallrufnummer der Feuerwehr. 

Derzeit hat die Stadt und die Feuerwehr Hannover mit ihrem OPUS112 ein 
hervorragendes Ensemble, das von klassischer Musik über südamerikanische 
Klänge bis hin zu moderner Film- und Popmusik ein weit gefächertes 
musikalisches Programm vorzuweisen hat.  



 
 

 

 
 
 
 

Hugo Loosveld 
Künstlerischer Leiter und Chefdirigent OPUS112 

 

 
Hugo Loosveld absolvierte die Studiengänge Posaune, Euphonium und 
Blasorchesterdirigat  an der Musikhochschule in Arnheim, Niederlande. 
Aus Aushilfe war Hugo Loosveld schon vor und während seines Studiums als 
Posaunist in der Königlichen Militärkapelle (KMK), der Marinekapelle der 
königlichen niederländischen Marine und dem Königlichen Konzertgebouw 
Orchester Amsterdam tätig. Nach seinem abgeschlossenen Studium hatte er 
Engagements im Nationalen Sinfonie Orchester Amsterdam, als Bassposaunist  
im Orchester in Heiligenstadt und als Soloposaunist im Volkswagen 
Philharmonic Orchestra Wolfsburg. 
Bis heute leitete Hugo Loosveld regelmäßig Lehrgänge für Posaune, Euphonium 
und Blasorchesterdirigat. Außerdem war Hugo Loosveld als Seminarleiter für 
Yamaha Bläserklassen in den Benelux-Ländern unterwegs.  
 
Als Dirigent besuchte Hugo Loosveld Meisterkurse bei Pierre Kuipers, Ton 
Beekman und Lex Veelo. 
Zwischen 2001 und 2007 war Hugo Loosveld Dirigent beim Philharmonic 
Volkswagen Orchestra Wolfsburg. Seit 1997 leitet er das Jugendblasorchester 
der Landeshauptstadt Hannover und seit 2014 das Symphonie Orchester 
(KMSO) der Kreismusikschule in Peine. 
Seit 15 Jahren leitet Hugo Loosveld, sehr erfolgreich, das Opus 112 Orchester 
aus Hannover.  
Neben einigen CD Einspielungen machte er mit seinen Orchestern 
Konzertreisen u. a. nach Vietnam, Thailand, Australien, Frankreich, 
Großbritannien, Russland, Niederlande, Polen und Finnland. Höhepunkte sind 
Konzertreisen mit OPUS 112 nach China in 2012 und 2016 gewesen. Die 
Konzertorte waren u. a. Peking, Nanjing, Tianjin, Suzhou, Chengdu, Dalian, 
Shenyang, Weihai, Weifang, Qingdao und Chongqing. 
 
 


